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Presseinformation Nr. 107/2026

Bundesweiter Warntag am 10. September 2026: 

Die annähernd 100 Sirenen im Kreis Olpe sind wichtiger Bestandteil des Warnmittel-Mix

Ein wichtiger Termin steht in dieser Woche bevor, denn an jedem zweiten Donnerstag im September findet der bundesweite Warntag statt. Auch im Kreis Olpe wird der bundesweite Warntag am Donnerstag, 10. September 2026, genutzt, um wertvolle Einblicke in die Leistungsfähigkeit und Weiterentwicklung der Warnkanäle für den Bevölkerungsschutz zu erhalten.

Als gemeinsame Übung von Bund, Ländern sowie teilnehmenden Kreisen, kreisfreien Städten und Gemeinden dient der bundesweite Warntag dazu, Abläufe und Schnittstellen zu erproben und im Nachgang zu verbessern. Gleichzeitig soll durch begleitende Informationen auf die Themen „Warnung“, „Warnkanäle“ und „Selbstschutz“ aufmerksam gemacht werden. Je vertrauter man mit diesen Themen ist, desto effektiver kann jeder in einer Gefahrensituation handeln sowie sich und andere schützen.

Gegen 11 Uhr löst das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) eine Probewarnung über das Modulare Warnsystem (MoWaS) aus. Diese Probewarnung wird über Warn-Apps wie NINA, per Mobilfunkdienst Cell Broadcast, auf digitalen Stadtinformationstafeln und Informationssystemen der Deutschen Bahn angezeigt. Auch viele der an MoWaS angeschlossenen Rundfunksender (Radio und TV) nehmen an der Übung teil. 

Die Rettungsleistelle des Kreises Olpe wird um 11 Uhr zudem die rund 100 Sirenen im gesamten Kreisgebiet auslösen. Die Sirenen, darauf sei nochmal hingewiesen, erfüllen lediglich eine „Weckfunktion“ und alarmieren: „Es gibt eine Gefahr!“ Um weitere Informationen und Handlungsempfehlungen zu erhalten, sollten die Bürgerinnen und Bürger unbedingt Informationsquellen wie Radio, TV, Internet und/oder Apps wie die Warn-App NINA nutzen.

Gegen 11.45 Uhr erfolgt die Entwarnung über die Warnkanäle und Endgeräte, über welche zuvor die Warnung versendet wurde.
Es besteht übrigens kein Grund zur Sorge: Das Warnsystem ist auch während der bundesweiten Probewarnung am 10. September jederzeit einsatzbereit. Bei Bedarf können die zuständigen Behörden die Menschen vor realen Gefahren warnen.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind übrigens eingeladen, im Anschluss an einer Online-Umfrage teilzunehmen: https://www.warntag-umfrage.de. 

Umfangreiche Informationen über den bundesweiten Warntag liefert diese Website des BBK: www.bbk.bund.de/bundesweiter-warntag.

[bookmark: _GoBack]Die BBK-Homepage www.bbk.bund.de bietet parallel sehr viele nützliche Tipps und Hinweise rund um Warnung, Vorsorge sowie Verhaltensweisen vor, während und nach einer Notsituation.
	- 1 -	
	
Lieferanschrift:	Internet: 	www.kreis-olpe.de	Konten der Kreiskasse:	
Kreisverwaltung Olpe	Zentralfax: 	02761 / 81343	Sparkasse Olpe-Drolshagen-Wenden
Danziger Str. 2 / Landrat-Josef-Schrage-Platz	IBAN:	DE 27 4625 0049 0000 0000 83
57462 Olpe	Servicezeiten:	Mo – Do 	08 – 12.30 + 13.30 - 17 Uhr	BIC:	WELADED1OPE
	Fr	08 – 13 Uhr	Volksbank Olpe-Wenden-Drolshagen
	IBAN:	DE 93 4626 1822 0201 9004 00
	BIC:	GENODEM1WDD



[image: SW_RGB]


	- 2 -	
image1.emf



image2.jpeg
\S‘\\ :
) Siudwestfalen




